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Französisch
studieren

Themen, Ziele, Schwerpunkte
Zur französischen Kultur gehören das Avantgarde-Kino 
von Godard und Truffaut, der Rauch in den Jazzkellern 
von Saint-Germain-des-Prés, wo Simone de Beauvoir 
und Sartre über Existentialismus und Feminismus dis-
kutierten, oder auch die bahnbrechenden Schriften der 
Aufklärer, welche die Französische Revolution vorberei-
teten.

In der globalisierten Welt setzen französische Intellektu-
elle Akzente in Kunst, Mode, Architektur, Philosophie 
und Literatur. Der französische Sprach- und Kulturraum 
umfasst neben Frankreich z.B. Belgien und Kanada sowie 
unsere Suisse romande. Viele der grossen Stimmen der 
französischen Literatur stammen auch aus dem Magh-
reb, Subsahara-Afrika und der Karibik.

Wer sich für das Französischstudium entscheidet, bringt 
idealerweise neben Sprachkenntnissen vor allem Begeis-
terung fürs Lesen mit, aber auch fürs Analysieren von 
Texten und das Funktionieren von Sprache als System, 
für den Gedankenaustausch in Diskussionen und nicht 
zuletzt fürs Schreiben. Ausserdem werden die Studieren-
den ermuntert, durch Reisen und Fremdsprachenaufent-
halte die verschiedenen Teile der Frankophonie besser 
kennen zu lernen.

Das Französischstudium ist innerhalb der Philosophi-
schen Fakultät am Romanischen Seminar angesiedelt. 
Das Studium gliedert sich in die Teilfächer Literatur-
wissenschaft (Literatur des Mittelalters, Literatur der 
Neuzeit) und Sprachwissenschaft. Ein grosser Teil der 
Lehrveranstaltungen wird in kleinen Gruppen durch-
geführt, was eine gute persönliche Betreuung durch die 

Dozierenden ermöglicht und die Kontakte zwischen Stu-
dierenden fördert.

Studienverlauf
Studierende erwerben zunächst einen Bachelor-Ab-
schluss (Bachelor of Arts), dem ein Master-Studium fol-
gen kann. Das Masterstudium baut auf der Bachelorstufe 
auf und vertieft die dort erworbenen Kenntnisse sowie 
die Fähigkeit zu selbständigem wissenschaftlichem Ar-
beiten. Die Fächer der Bachelor- und Masterstudiengänge 
werden mit unterschiedlichem Umfang angeboten. Je 
nach Proportion gelten sie als Haupt- bzw. Nebenfach. 
Der Master-Abschluss (Master of Arts) befähigt zum Ein-
stieg in einen Doktoratsstudiengang, der eine selbstän-
dige wissenschaftliche Forschungsarbeit voraussetzt.

Als Major
Bachelor: Französische Sprach- u. Literaturwissenschaft 
(120 ECTS)
Master: Französische Sprachwissenschaft / Litera tur-
wissenschaft (90 ECTS)

Als Minor
Bachelor: Französische Sprach- u. Literaturwissenschaft 
(60 ECTS)
Master: Französische Sprachwissenschaft / Litera tur-
wissenschaft (30 ECTS)
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Weitere Informationen 

Beratungsstellen rund ums Studium

www.uzh.ch/cmsssl/de/studies/advice.html

Alle Studiengänge der UZH unter 

www.degrees.uzh.ch

Studium am Romanischen Seminar 

www.rose.uzh.ch/de/studium 

Lehrdiplom für Maturitätsschulen

www.ife.uzh.ch/de/llbm.html

Besondere Hinweise
Ab Studienbeginn zum HS 2019 sind Lateinkenntnisse 
nicht mehr Voraussetzung für ein Französischstudium. 
Wer keine Lateinkenntnisse mitbringt, wird diese in der 
Studieneingangsphase im Rahmen des Studienprogram-
mes erwerben.

Französischkenntnisse werden schon bei Studienbeginn 
vorausgesetzt; die ins Studium integrierten Sprachkurse 
sowie Fremdsprachenaufenthalte während des Studiums 
helfen mit, diese laufend zu verbessern.

Berufsperspektiven
Neben dem Fachwissen werden im Französischstudium 
auch die Fähigkeiten zum wissenschaftlichen Arbeiten 
und zum analytischen Denken vermittelt. Ausserdem 
bietet das Studium ein intensives Sprachtraining, da 
praktisch alle Lehrveranstaltungen in Französisch ab-
gehalten werden und auch sämtliche Vorträge, Arbeiten 
usw. in Französisch verfasst werden. Nach dem Ab-
schluss von Bachelor- und Masterstudium bieten sich 
verschiedene berufliche Tätigkeitsbereiche:

– Vermittlung der französischen Sprache an Gymnasien, 
Sprachschulen und in der Erwachsenenbildung.  
Der Masterabschluss in Französisch bildet die fach-
wissenschaftliche Voraussetzung für das zusätzlich 
zu erwerbende «Lehrdiplom für Maturitätsschulen»

– Journalismus und Verlagswesen
– Institutionen der Kulturvermittlung und inter-

nationale Organisationen
– Wissenschaftliche Tätigkeit an Universitäten und  

ausseruniversitären Forschungszentren
– Bibliotheken und Archive
– Übersetzungswesen, Public Relations
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